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Dann wird die Sonne der 
Gerech�gkeit aufgehen für euch,
die ihr meinen Namen fürchtet.

Unter ihren Flügeln gibt es Heilung.
Mal 3,20



*
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Frieden, Gerech�gkeit und Bewahrung der Schöpfung
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Konziliarer Prozess
2025

Wie ist Versöhnung in einer polarisier-
ten Gesellscha� möglich? Wie :nden 
wir einen zeitgemäßen und tragfähigen 
Gemeinsinn? Und welche Rolle können 
wir als Christ*innen und Gemeinden 
dazu einnehmen? Diese Fragen stellten 
sich die 28 Teilnehmer*innen aus deut-
schen und niederländischen Gemein-
denauf der Jahrestagung zum Konzilia-
ren Prozess, geleitet von Bruder Chris-
�an Flöter/NRW, die Ende Oktober in 
Wuppertal sta�and.
Wir hörten von historischen Gesten der 
Versöhnung in Kirche und Poli�k (13. 
August 1727, Nelson Mandela, König 
Wilhelm Alexander, Willy Brandt), 
nannten KonHik�elder und sammelten 
Gedanken, wo und wie wir in unseren 
Gemeinden Verständigungsorte 
schaJen können bzw. welche Formen 
es schon gibt.
Pfarrer Walter Lechner, online dazuge-
schaltet, stellte uns die Zukun�swerk-
sta� MiDi vor, die Ev. Arbeitsstelle für 
missionarische Kirchenentwicklung und 
diakonische Pro:lbildung. Deren 
Grundidee ist es, Menschen zusammen 
zu bringen, damit sie einander zuhören 
und erzählen und gemeinsam gesell-
scha�liche KonHikte bearbeiten.
www.mi-di.de bietet Material, Tipps, 
Praxisbeispiele und Online-Angebote.
Haydy Nelson, Theologin aus Amster-
dam Zuid-Oost berichtete aus hollän-
disch-niederländischer Sicht, wie inter-
kultureller Dialog gelingen kann und 

Vielfalt als Bereicherung erlebt wird.
Alexander Breitenbach ermu�gte in sei-
nem Vortrag zum bewussten Einsatz 
des persönlichen EinHusses: „Gemein-
sam sind wir stärker als allein“.
Der Besuch des Nagelkreuz-Zentrums 
an der Ev. Gemeinde Gemarke-Wupper-
tal, zeigte eindrücklich, dass Versöh-
nung möglich ist. Das Nagelkreuz aus 
Nägeln der Kathedrale von Coventry, 
die 1940 bei 
deutschen 
Bombenan-
griJen zer-
stört wurde, 
ist Symbol 
für Versöh-
nung, HoJ-
nung und 
Frieden. Es ist das Zeichen der derzeit 
weltweit 260 Nagelkreuz-Zentren, -Kir-
chen und -Gedenkorte.
Kommunika�on, Verständigung und 
Versöhnung steht in Go�es DNA. So 
sind alle aufgefordert, nicht in der eige-
nen Blase zu bleiben und sich abzugren-
zen, sondern sich wie Jesus auf den 
Weg zu den Menschen zu machen, den 
Austausch zu suchen und Gemeinscha� 
zu leben. Lasst uns viel mehr davon er-
zählen, wo ein Miteinander gelingt.
Ein Themenabend über konstruk�ve 
Möglichkeiten und gelungene Projekte 
ist in allen Gemeinden geplant. Das von 
den Teilnehmern gewählte Thema der 
Tagung des Konziliaren Prozesses 2026 
wird sein: „Frieden schaJen ohne 
WaJen?“

�
Margit Lessing
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Gemeine Neuwied

Frauengruppe
…am Mi�woch

Jeden Mi�woch, ausgenommen an 
Schulferientagen, öJnet sich von 9.30 
bis 11.00 Uhr die hintere Tür der Herrn-
huter Kirche für eine sehr besondere 
Gruppe: Frauen aus Syrien, Marokko, 
dem Sudan und anderen Ländern 
treJen sich mit uns deutschen Frauen 
zum Kennenlernen, Erzählen, Austau-
schen. Wir lesen und schreiben, bas-
teln, üben Gramma�k. Wir feiern auch 
gern die muslimischen und christlichen 
Festzeiten und lernen mit allerlei Mate-
rialien, die deutsche Sprache besser zu 
verstehen. Das hil�, den Alltag in Neu-
wied und die Begleitung der Kinder zu 
meistern, sich in Sprachkurse zu trauen 
und uns gegensei�g kennen - und schät-
zen zu lernen.
Annik Gentner ha�e die Idee zu dieser 
Gruppe. Wir trafen uns zunächst in ihrer 
kleinen Küche. Seit drei Jahren treJen 
wir uns regelmäßig in wechselnder Be-
setzung. Mi�lerweile haben einige 
Frauen ihre Sprachkurse bestanden, 
manche auch eine Arbeitsstelle gefun-
den. 

Wie schön, dass wir in der Brüderge-
meine sein dürfen: ein Zeichen oJener 
und herzlicher Gas�reundscha�! 
Gerne dürfen Sie Frauen, die an dieser 
Gruppe Interesse haben könnten, auf 
uns aufmerksam machen.
Kontakt: 
Hildegard Oelerich, Tel.02631-28214 
und Gabi Elbert 02631- 29662 

�
Hildegard Oelerich

��Aus dem Kirchenausschuss
–  Die Singstunden :nden nach Rück-
sprache mit den Besuchern in der zwei-
ten Novemberhäl�e und im Januar pro-
beweise im Speisesaal des Alten-zen-
trums sta�. Ende Januar werden die Er-
fahrungen ausgewertet.

–  Der Kirchenausschuss tri� sich im 
Dezember zu einer Sondersitzung, um 
über neue Go�esdiens�ormate nach-
zudenken. Damit werden das Anliegen 
der Zukun�swerksta� vom letzten No-
vember und die Gedanken von der 
Klausurtagung des Ältestenrates aufge-
nommen (vgl. Gemeindegruß Nr. 352).

–  Diese Ideen sollen dann bald mit der 
Gemeinde geteilt und weiterentwickelt 
werden. Dafür soll es am 8. Februar
eine Gemeindewerksta� geben. Das 
Mo�o ist „Gemeinsam Gemeinde ge-
stalten“.

�
Annerose Klingner-Huss





Am 6. November war es endlich so weit, mit ihren bunten 
Laternen zogen die Kinder singend durch die Straßen. Das 
große Mar�nsfeuer im schönen Garten des Altenzentrums 
bot anschließend mit heißen Getränken und warmen 
Würstchen eine wunderbare Gelegenheit, in gemütli-
cher Runde zusammenzukommen und den Abend aus-
klingen zu lassen. 

Nach St. Mar�n steigt nun die Vorfreude auf die Advents- und 
Weihnachtszeit. In dieser besonderen Zeit des Jahres wird im Kinderhaus w i e -
der Heißig gebastelt, gesungen und die Räume weihnachtlich geschmückt. 
Einläuten wollen wir die Vorweihnachtszeit mit einem gemeinsamen Hosianna-Sin-
gen am 1. Advent um 17:00 Uhr in unserem Kirchensaal. Dazu sind alle Familien 
herzlich eingeladen. 

Besonders gespannt warten die Kinder auf den Nikolaustag im Kindergarten. Bei ei-
nem gemeinsamen Adventsnachmi�ag mit den Familien wird die festliche S�m-
mung noch spürbarer. Der feierliche Höhepunkt ist die interne Weihnachtsfeier mit 
den Kindern.

Danach verabschieden wir uns alle mit den besten Wünschen in die Weihnachtsfe-
rien: Frohe Weihnachten, eine friedliche und besinnliche Zeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

�
Euer Kinderhaus-Team



Rückschau
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Dioramenbau

Gemeindejubiläum



Rückschau
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Dreharbeiten Krippenspiel

Jugendkreis in der Werksta�

Gemeindegründungfest

Vorbereitung Sternegarten



Dezember
Fr 05.12. ab 19:00 Uhr OJener Abend im Brüderstübchen
Sa 06.12. 10:00 Uhr Vorbereitung Krippenspiel
  ab 17:00 Uhr „Sternegarten“ Adventsbasar
  19:00 Uhr Adventssingstunde mit Bläsermusik
So 07.12. 10.00 Uhr 2. Advent - Predigtversammlung
Do 11.12. 15:00 Uhr Bibelgespräch
  18:00 Uhr Bläserchor auf dem Knuspermarkt
Fr 12.12. 17:00 Uhr Jugendkreis
Sa 13.12. 10:00 Uhr Generalprobe Familiengo�esdienst
  ab 17:00 Uhr „Sternegarten“ Adventsbasar 
  19:00 Uhr Adventssingstunde mit Chormusik
So 14.12. 10:00 Uhr 3. Advent
   Familiengo�esdienst mit Krippenspiel
  17:00 Uhr SparKling Brass auf dem Knuspermarkt
  18:00 Uhr Konzert der „Jungen Philharmonie“
Mo  15.12. 18:00 Uhr Ältestenratssitzung
Mi 17.12. 19:00 Uhr Kerzenputzen
Do 18.12. 15:00 Uhr Schwesternkreis
Sa 20.12. ab 17:00 Uhr „Sternegarten“ Adventsbasar
  19:00 Uhr Adventssingstunde mit Orgelmusik
So 21.12. 10:00 Uhr 4. Advent
   Predigtversammlung mit Abendmahl
Mi 24.12. 7:30 Uhr Heiligabend - Christme�e
  10:00 Uhr Christnach�eier im Altenzentrum
  17:00 Uhr Christnach�eier
Do 25.12. 10:00 Uhr 1. Weihnachtstag

Predigtversammlung mit Chor
Fr 26.12. 10:30 Uhr 2. Weihnachtstag

Singego�esdienst in der Marktkirche
Sa 27.12.  KEINE Singstunde
So 28.12. 10:00 Uhr Versammlung mit Wunschliedern
Mi 31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussversammlung
  Anschließend „Gemeinde-Silvesterfeier“

� Weitere Termine
20.12 - 07.01. Weihnachtsferien

Versammlungen

10



Versammlungen
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Januar 2026
Do 01.01. 10:00 Uhr Neujahr - Predigtversammlung
Sa 03.01. 19:00 Uhr Singstunde
So 04.01. 10:30 Uhr Einladung zum Segnungsgo�esdienst   
   im Gemeindehaus der Marktkirche
Do 08.01. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Bläser
Fr 09.01. ab 19:00 Uhr OJener Abend im Brüderstübchen
Sa 10.01. 19:00 Uhr Singstunde 
So 11.01. 10:00 Uhr Predigtversammlung  
Do 15.01. 15:00 Uhr Schwesternkreis
Fr 16.01. 19:00 Uhr Bene:zkonzert von „SparKling Brass“
Sa  17.01. 19:00 Uhr Singstunde
So 18.01. 10:00 Uhr Predigtversammlung 
Mo 19.01. 18:00 Uhr Ältestenratssitzung
Do 22.01. 15:00 Uhr Bibelkreis
Sa 24.01. 14:30 Uhr Kinderkreis
  16:00 Uhr TeentreJ

  19:00 Uhr Singstunde
  19:30 Uhr Jugendkreis

So 25.01. 10:00 Uhr Jahresbericht 2025 mit Bildern
Sa 31.01.  19:00 Uhr Singstunde

Vorschau in den Februar:

So 01.02. 10:00 Uhr Predigtversammlung 
Do 05.02. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Fr 06.02. ab 19:00 Uhr OJener Abend im Brüderstübchen
Sa 07.02. 19:00 Uhr Singstunde
So 08.02. 10:00 Uhr Gemeindewerksta�:    
   „Gemeinsam Gemeinde gestalten“ 

� Weitere Termine
02. - 08.01.   Urlaub Geschw. Huss
18. - 25.01.   Gebetswoche für die Einheit der Christen

In eigener Sache: Aufgrund der Urlaubszeiten im Redak�onsteam erscheint der 
nächste Gemeindegruß etwas später als gewohnt. Deshalb haben wir bereits die 
ersten Termine im Februar mit abgedruckt. Wir bi�en um Verständnis.



Jahresplanung 2026
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG/ORT

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

JANUAR
16.01. 19.00 Uhr Bene5zkonzert "SparKling Brass" mit Orgel (P. Uhl) 

18. - 25.01. Ökumenische Gebetswoche Neuwied
25.01. 10:00 Uhr Jahresrückblick mit Bildern

08.02. 10:00 Uhr Gemeindewerksta�
"Gemeinsam Gemeinde gestalten"

13. - 15.02. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche
27.02. - 01.03. Schwesternwerksta� in Neudietendorf
27.02. - 01.03. Frühjahrswerksta� der Jugend in Neugnadenfeld

01.03. 10:00 Uhr Unitätsgründungsfest mit Abendmahl
06.03. Weltgebetstag (aus Nigeria)
08.03. 18:00 Uhr Evensong in Heddesdorf

19. - 20.03. ACK Südwest-Tagung Speyer
27. - 29.03. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche

28.03. - 12.04.   Osterferien
28.03. ganztags Go�esackereinsatz
28.03. 19:00 Uhr Betanienstunde

*
29.03.   Beginn der Sommerzeit
29.03. 10:00 Uhr Palmarum - Familiengo�esdienst mit Hosianna

30.03. - 03.04. Jungbläserlehrgang Ebernburg
01.04. 19:00 Uhr Leseversammlung mit Abendmahlvorbereitung 
02.04. 19:00 Uhr Gethsemanestunde mit Tischabendmahl
03.04. 14:30 Uhr Todesstunde
04.04. 10:00 Uhr Vorbereitung Osterfrühstück

05.04. 06:15 Uhr Ostermorgen
mit anschließendem Gemeindefrühstück

26.04. 11:00 Uhr Ma�nee mit "SparKling Brass"

*Bild von Anna auf Pixabay



Jahresplanung 2026
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02. - 03.05. Kunst im Karree
03.05. 10:00 Uhr Kantate - Predigtversammlung mit Chor

17:00 Uhr Konzert  "Tangoyim"
mit Stefanie Hölzle und Daniel Marsch

08. - 10.05. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche
10.05. 10:00 Uhr Gemeinrat

18:00 Uhr Evensong in St. Ma�hias
14. - 18.05. Europäische Schwesternkonferenz in London

14.05. 10:00 Uhr Himmelfahrt - Andacht im Garten, im Altenzentrum
24.05. 10:00 Uhr P5ngs�est

25.05. ökumenischer Go�esdienst
auf der Kirmeswiese

29. - 31.05. Kon:Tage in Herrnhaag 
05. - 07.06. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche

14.06. 10:00 Uhr Predigtversammlung mit Abendmahl
19. - 21.06. Deutsche Konferenz Herrnhut

20.06. abends "Englische Nacht"
Heiteres Bläserkonzert im Kirchgarten

21.06. Konzert RheinVokal
26. - 30.06. Konzertreise "Sparkling Brass" Spiekeroog

27.06. - 09.08. Sommerferien

27.07. - 05.08. gemeinsame Kon:-Fahrt Brüdergemeine Neuwied 
mit ev. Kirchengemeinde Neuwied

09.08. 10:00 Uhr Feier des 13. August
16.08. ganztags GemeindeausCug nach Herrnhaag
30.08. 18:00 Uhr Evensong in Heddesdorf

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG/ORT
MAI

JUNI

JULI

AUGUST



Jahresplanung 2026
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG/ORT

05.09. 17:00 Uhr Helferfest mit Abendsegen
06.09. ökumenischer Schöpfungsgo�esdienst 

11. - 13.09. Herbstwerksta� der Jugend
13.09. ganztags Tag des Denkmals - mit Führungen

25. - 27.09. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche
26.09. - 03.10. Synode in Herrnhut

27.09. 10:00 Uhr Erntedankfest Familiengo�esdienst

02. - 05.10. Jungbläser/Jugendchor Bläserlehrgang in Vallendar
18.10. 10:00 Uhr Gemeindegründungsfest mit Abendmahl

22. - 23.10. ACK Südwest-Tagung Speyer
*

25.10.   Beginn der Winterzeit
25.10. 18:00 Uhr Evensong in St. Ma�hias

08.11. 11:00 Uhr Ökumenischer Go�esdienst zur Reichspogromnacht
13. - 15.11. Veranstaltungen für Kinder, Teens und Jugendliche

15.11. 10:00 Uhr Ältestenfest mit Abendmahl 
28.11. 17:00 Uhr ökumenische Adventserö1nung St. Ma�hias

ab 29.11. "Sternegarten" im Advent
29.11. 17:00 Uhr 1. Advent - Hosiannastunde

05.12. 19:00 Uhr Adventssingstunde mit Bläsermusik
12.12. 19:00 Uhr Adventssingstunde mit Chormusik
13.12. 10:00 Uhr 3. Advent - Krippenspiel

18:00 Uhr Weihnachtskonzert Junge Philharmonie
19.12. 19:00 Uhr Adventssingstunde mit Orgelmusik
20.12. 10:00 Uhr 4. Advent - Abendmahl im Advent
24.12. 07:30 Uhr Heiligabend - Christme�e

17:00 Uhr Heiligabend - Christnach�eier
25.12. 10:00 Uhr 1. Weihnachtstag - Predigtversammlung
27.12. 10:00 Uhr Versammlung mit Wunschliedern
31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussversammlung

DEZEMBER

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

*Bild von Anna auf Pixabay



So geht es weiter
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��Gemeindesilvester
Wir wollen mit euch gemeinsam ins 
neue Jahr rutschen. Wir starten um 
17:00 Uhr mit der Jahresschlussver-
sammlung und 
wollen mit all 
Jenen, die dar-
auf Lust haben, 
einen gemütli-
chen Abend ver-
bringen. Ge-
plant ist, dass 
wir ausführlich 
Racle�e ma-
chen, gemein-
sam quizzen, 
spielen, „Dinner for one“ schauen, uns 
ne� unterhalten und natürlich am Ende 
des Abends miteinander auf das neue 
Jahr anstoßen.  

Für die Planung und den Einkauf bi�en 
wir um Anmeldung bis zum 22.12. per 
Mail an angelika.:tzner@ebu.de. Im 
Anschluss erhaltet ihr von uns dann alle 
weiteren Informa�onen zu dem Abend. 
Zur Deckung der Kosten bi�en wir um 
einen Teilnahmebeitrag von 15€ für Er-
wachsene und Jugendliche sowie 10€ 
für Kinder unter 12 Jahren.

mailto:angelika.fitzner@ebu.de


Sterne zeigen uns den Weg. 
Weißt du, wie man anhand der 

Sterne die Himmelsrichtung 
bes�mmen kann? Finde es 

heraus und verrate es uns am 
Sternegarten, dann bekommst 

du eine Überraschung.  

Kindergruß
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Ein Funkeln
…im Dunkeln

Über dem Stall von Bethlehem leuchtet 
ein Stern. Er zeigt den Weg und schenkt 
HoJnung auf die neue Zeit, die mit Jesu 
Geburt anbricht. Jetzt in der dunklen 
Jahreszeit können wir solche HoJ-
nungslichter gut gebrauchen. Wenn ihr 
möchtet, könnt ihr ein schönes Teelicht 
basteln.

Dazu schneidet ihr euch einen Streifen 
aus dickem Papier, der genau um ein 
breites Glas für ein Teelicht passt. Nun 
könnt ihr z.B. Plätzchenformen mit ei-
nem Bleis�� umranden. Die Linie 
durchpiekst ihr anschließend in kleinen 
Abständen mit einer Nadel. Wenn ihr 
euren Streifen außen um das Glas klebt, 
habt ihr wunderschön funkelnde Bilder.

�
Euer Kigo-Tea



TE
RM

IN
E06.12. 10:00-18:00   Vorbereitung Krippenspiel

12.12. 17:00  Jugendkreis
13.12. 10:00  Generalprobe
14.12. 10:00  Familiengo�esdienst im Advent
31.12. 17:00  Jahresschlussversammlung und danach   
   Gemeindesilvester
24.01. 14:30  Kinderkreis
24.01. 16:00  TeentreJ
24.01. 19:30  Jugendkreis
25.01. 10:00  Jahresrückblick mit Bildern

Kindergruß
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��Familiengo�esdienst im Advent

Gemeinsam machen wir uns mit Josef und Maria auf den weiten Weg. Lang ist diese 
Geschichte her und dennoch bewegt sie uns noch heute. Aber warum ist das so und 
was hat das, was die beiden erleben, mit unserem Leben zu tun? 

Wir laden euch ein, dabei zu sein, wenn wir dieser Frage auf den Grund gehen: Bei 
unserem Familiengo�esdienst am 14.Dezember um 10:00 Uhr.



Aus der Ökumene
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Herzliche Einladung zum 
Mitbeten in den Gemeinden und 
Gebetskreisen der ACK Neuwied!

Zum 50. Jubiläum
Der ACK Südwest feiert

„Wir wollen nicht Kirche sein ohne 
Euch.“ (Rat der EKD und Deutsche Bi-
schofskonferenz 2024) 

Seit 50 Jahren treJen sich Vertreter*in-
nen von 16 verschiedenen Kirchen und 
Konfessionen zweimal im Jahr im Süd-
westen (Trier oder Speyer), die ACK 
Südwest, Arbeitsgemeinscha� christli-
cher Kirchen.
Seit drei Jahren bin ich von Neuwied aus 
dabei. Ich dachte, diese TreJen waren 
immer so harmonisch und au�auend: 
gemeinsam beten, singen und feiern in 
unterschiedlichen Formen; spürbar ge-
tragen vom Glauben an denselben Go�. 
Studientage zu Fragen vom Au�rag der 
Kirchen/Christ*innen in der heu�gen 
Zeit.
Ich habe gelernt, dass es ein Prozess 
war, auf diese Art zusammenzu:nden. 
Den Herrnhutern liegt die Ökumene im 
Blut. Schön, dass wir Teil der großen 
christlichen Familie sind.

�
Annerose Klingner-Huss

Gebetswoche
für die Einheit der Christen
vom 18. bis 25. Januar

«Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch 
berufen seid zu einer Hoffnung in eurer 
Berufung» (Eph 4,4) 

Freitag, 23. Januar, 18.00 Uhr
„Ein Glaube, eine Taufe“
Ev. Gemeindehaus Engers, 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 8

Donnerstag, 22. Januar, 18.00 Uhr
„Zu einer Hoffnung berufen“
Neuapostolische Gemeinde 
Neuwied
Eduard-Verhülsdonk-Str. 7

Mittwoch, 21. Januar, 18.00 Uhr
„Das Band des Friedens“
Ev. Mennonitengemeinde Torney, 
Pommernstr. 9. 

Dienstag, 20. Januar, 18.00 Uhr
„Einander in Liebe ertragen“
Armenische Gemeinde, kath. 
St. Bonifatiuskirche Niederbieber,
mit anschl. Beisammensein. 

Montag, 19. Januar, 18.00 Uhr
„Unsere Berufung“
Kath. Kirche Heiligkreuz



So geht es weiter
Infos und Termine

� Online-Oase: Kra� schöpfen in unsi-
cheren Zeiten
Viele von uns erleben die heu�ge Zeit 
als erschöpfend. Am 3.12., um 19 Uhr
wollen wir Atemholen, Nachspüren und 
Entdecken – für alle, die sich nach geist-
licher Tiefe und einer nachhal�gen 
Kra�quelle sehnen. Informa�onen über 
h�ps://www.ebu.de/veranstaltungen/
online

��Alle Jahre wieder... 
…kommt sie: die Einladung zum 
Kerzenputzen - Bei Glühwein und Ge-
bäck werden wir uns treJen 
am Mi�woch 17.12., um 19 Uhr
in der Schwesternküche zum Kleben, 
Lachen und Schnippeln. Wir freuen uns 
schon auf Euch, Eure Stec Dümmler 
und Dorothee Meßmann 

� Online-FeierabendtreK
Herzliche Einladung zum Gemein-
scha�erleben am 19.12., um 19:00 Uhr.
Wir werden da sein, wir machen es uns 
gemütlich vor unserem Bildschirm und 
lassen uns überraschen, wer noch 
kommt. Zum Teilnehmen einfach die 
folgende Adresse in den Browser einge-
ben: h�ps://cu�.ly/feierabend
Kontakt: 
Peggy Mihan, p.mihan@ebu.de

��Sen�ornkreis
Andrea Schmidt aus Bergisch Gladbach 
schreibt dazu: Der Online-Hauskreis 
"Sen�ornkreis" tagt einmal im Monat 
am Samstagnachmi�ag. Wir sind ein 
Team von fünf brüderischen Laien aus 
NRW, die ihn abwechselnd vorbereiten. 
Dabei sind unsere Themen o� auf das 
Kirchenjahr oder die Jahreszeit bezo-
gen. Meistens sind wir ein Kreis von 10 
bis 12 Teilnehmer:innen. So kann jeder 
zu Wort kommen und ein Austausch 
über Lebens- und Glaubensdinge, aber 
auch über persönliche Sorgen und 
Freuden ist möglich. Für die Andacht 
zum Beginn jedes TreJens fragen wir 
gern einen theologischen Gast. Es wird 
auch gesungen und Fürbi�e gehalten. 
Schnuppergäste oder auch neue Teil-
nehmer:innen sind uns herzlich will-
kommen. Der Weg zum Smartphone, 
Tablet oder PC ist kurz und um-
wel�reundlich!
Der nächste Termin am 20.12., um 
17:30 Uhr ist ein „literarisch-musikali-
sches Advents-Café“, mit Geschichten, 
Gedichten und Liedwünschen. Wer den 
Link haben möchte, schreibt an 
sen�orn@herrnhuter-nrw.de 

��Ausblick
Sommerfreizeit für alle Genera�onen 
der Gemeinde Hamburg vom 1. bis 10. 
August 2026 auf der Insel Spiekeroog. 
Gäste allen Alters und aller Gemeinden 
sind eingeladen. Weitere Informa�onen 
online im Hamburger Gemeindebrief.

https://www.ebu.de/veranstaltungen/online
https://www.ebu.de/veranstaltungen/online
https://cutt.ly/feierabend
mailto:senfkorn@herrnhuter-nrw.de
https://hamburg.ebu.de/fileadmin/media-gemeinden/hamburg/Rundbriefe/Gemeindebrief_Oktober_-_November_2025.pdf
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Dezember

��Gemeinsam gegen
Mangelernährung in Sambia
Mangelernährung ist ein gravierendes 
Problem in Sambia, insbesondere bei 
Kindern unter fünf Jahren. Die Herrnhu-
ter Brüdergemeine hat in Zusammenar-
beit mit einer lokalen Klinik in Lusaka 
und dem Kindergarten der Moravian 
Church ein lebenswich�ges Ernäh-
rungsprogramm ins Leben gerufen. Zu-
sätzlich zur Kinderbetreuung werden 
hier auch wich�ge Schulungen durchge-
führt. Ein erfahrenes Team bildet lokale 
Community Health Worker aus, die in 
den Gemeinden und Dörfern tä�g sind. 
Besonders unterernährte Kinder wer-
den mit nährstoJreichen Nahrungser-
gänzungsmi�eln versorgt. Mü�er ler-
nen, wie sie ihre Kinder ausgewogen er-
nähren und so Mangelernährung und 
Krankheiten vorbeugen können.

Foto: Magrit Lessing

��Kirchenmusik Neuwied
Im Advent sammeln wir für all die Tä�g-
keiten unseres Kirchenchores, des Blä-
serchores und für die Orgel. Die Musi-
zierenden sollen bei der Notenbe-
schaJung, bei Fahrtkosten zu Einsätzen 
und dem Unterhalt der Instrumente 
Unterstützung erfahren. Gerade in der 
Advents- und Weihnachtszeit sind sie 
wich�ger Teil unserer Versammlungen 
und das Gemeindeleben ist ohne sie 
nicht denkbar. 

�� Kids-Club auf dem Sternberg in
Paläs�na, Kollekte am 24. Dezember

Das Förderzentrum Sternberg in Paläs-
�na kümmert sich 
um Kinder und Ju-
gendliche mit geis-
�gen Behinderun-
gen. Schwerpunkte 
sind Alltagsfähig-
keiten, Hygiene, 
Lesen, Schreiben 
und Rechnen. Gewalt, Armut und Krimi-
nalität prägen den Alltag vieler Men-
schen, besonders der Kinder, die in die-
sem Umfeld aufwachsen. Der Sternberg 
möchte dieser Entwicklung etwas ent-
gegensetzen. Im hierzu gegründeten 
Kidsclub werden Kinder mit und ohne 
Behinderung im Alter von 0 bis 6 Jahren 
gemeinsam betreut.

Foto: Website der Herrnhuter Missionshilfe

Foto: Website der Herrnhuter Missionshilfe

https://www.herrnhuter-missionshilfe.de/laender/sambia
https://www.herrnhuter-missionshilfe.de/laender/palaestina
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Übrigens: Die Kollekten können gerne überwiesen, im Briefumschlag abgegeben 
bzw. in den Brie�asten im Pfarramt eingeworfen werden. Bi�e mit dem Verwen-
dungszweck beschri�en, z. B. Kollekte Dezember. Vielen Dank!

Januar
��Albanien – Roma-Projekt Lezha
Lehrerin Fatbardha Paplekaj hat schon 
immer mit der Roma-Gemeinde in Lez-
ha gearbeitet. 2019, nach einem star-
ken Erdbeben in Albanien, entschieden 
Mitarbeitende der Brüdergemeine in 
Albanien, einen Plan zur Emanzipa�on 
der Roma-Frauen zu erarbeiten. Dabei 
konzentrierten sie sich vor allem auf die 
Ausbildung und das Wohlergehen der 
Kinder. Fatbardha und ihr Mann Nikolin, 
ebenfalls Lehrer, arbeiten seit 2021 re-
gelmäßig an ABC-Programmen. Das ist 
eine große Herausforderung, da fast 
alle Erwachsenen nicht lesen und 
schreiben können. Kinder erhalten Un-
terstützung bei Hausaufgaben und Hilfe 
beim Lesen, Schreiben und Rechnen.

��Partnergemeinden
Wie Bäume, die zusammenstehen und 
durch ihre Wurzeln miteinander 
verbunden sind, so sind wir als 
Brüdergemeine Neuwied mit unseren 
Partnergemeinden Niesky und Nord-
Holland in unserem Glauben an Jesus 
Christus verbunden. Unsere jährliche 
Kollekte für Projekte unserer 
Partnergemeinden soll ein sichtbares 
Zeichen dieser Verbindung sein.

Bild: Website der Herrnhuter Missionshilfe

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

https://www.herrnhuter-missionshilfe.de/laender/albanien
https://www.gemeindebriefdruckerei.de/
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Persönliches

Redak�onsschluss für den nächsten Gruß ist der 9. Januar.
Ar�kel für den Gruß können bis dahin an pfarramt@ebg-neuwied.de gesendet oder im Pfarrbüro ab-
gegeben werden. Kürzungen behält sich die Redak�on vor. Beiträge, die nach Redak�onsschluss abge-
geben werden, können leider nicht mehr berücksich�gt werden.

VeröJentlichung der Geburtstage
Von den Mitgliedern der Gemeinde, die ihre Zus�mmung dazu gegeben haben, werden ab dem 50. 
Geburtstag die Jubiläen alle fünf Jahre veröJentlicht und ab dem 80. Geburtstag jährlich. Außerdem 
werden alle Geburtstage der Woche während der Singstunde bekannt gegeben, bevor ein Segensvers 
gesungen wird. Wenn Ihr Geburtstag schon einmal vergessen wurde oder Sie sich nicht sicher sind, ob 
Sie die Zus�mmung gegeben haben, wenden Sie sich bi�e an das Pfarramt.
Da uns der ZugriJ auf Jubiläen wie Goldene Hochzeit und ähnliches nicht vorliegt, bi�en wir, diese 
rechtzei�g im Pfarramt zu melden, wenn sie veröJentlicht werden sollen.

Allen Geschwistern, 
die im Oktober und November Geburtstag 

feiern, gratulieren wir sehr herzlich
und wünschen ihnen Go�es reichen Segen. 

Diese Seiten sind aus Datenschutzgründen 
gekürzt. Sie sind nur in der gedruckten Version 

vollständig erhalten.
Wir bi�en um Verständnis für den Umgang mit 

den persönlichen Daten unserer 
Gemeindeglieder.

Vielen Dank!

mailto:pfarramt@ebg-neuwied.de
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TreJpunkt

Kirchenchor dienstags, 20:00 Uhr
 Jürgen Hofstö�er, 02631 357056

chor@ebg-neuwied.de

Bläserchor donnerstags, 19:30 Uhr
 Marion Kutscher, 02687 927299

blaeserchor@ebg-neuwied.de

Brüderstübchen OJener Abend
 erster Freitag im Monat, 19:00 Uhr
 Christoph Raillard, 02631 356176

bruederstuebchen@ebg-neuwied.de

Schwesternnachmi�ag donnerstags, 15:00 Uhr, monatlich
 Info über Pfarramt, s. Kontakte

Bibelgespräch donnerstags, 15:00 Uhr, 14-tägig
 Info über Pfarramt, s. Kontakte

Kindergo�esdienstkreis Angelika Fitzner, s. Kontakte

OKener TreK für Angelika Fitzner, s. Kontakte
Kinder u. Teenager 
bis 14 Jahre
Jugendkreis ab 14 Jahre Angelika Fitzner, s. Kontakte

Kon5rmandengruppe Annerose Klingner-Huss, s. Kontakte

Mi�eilungen der Brüder-Unität können zusätzlich 
zum „Herrnhuter Bote“, der viermal im Jahr 
erscheint, im monatlichen „Herrnhuter Bote 
aktuell“ nachgelesen werden. Wer diesen per 
Mail erhalten möchte, melde sich bi�e bei 
Chris�an Flöter, Herrnhut unter pr@ebu.de.

Mi�eilungen der Herrnhuter Missionshilfe sind 
im „Herrnhuter Bote“ und im Newsle�er der 
HMH unter www.herrnhuter-missionshilfe.de zu 
:nden.

EVANGELISCHE

BRÜDER-UNITÄT
HERRNHUTER BRÜDERGEMEINE

Hilfe und Präven�on bei sexualisierter Gewalt :nden Sie online unter: 
h�ps://www.ebu.de/service/hilfe-und-praeven�on

mailto:chor@ebg-neuwied.de
mailto:blaeserchor@ebg-neuwied.de
mailto:bruederstuebchen@ebg-neuwied.de
https://www.herrnhuter-missionshilfe.de
https://www.ebu.de/service/hilfe-und-praevention


Kontakte
Evangelische Brüdergemeine Neuwied
Friedrichstraße 41 – 43, 56564 Neuwied
ÖKnungszeiten Pfarramt:
Mo u. Do, 9:00 – 14:00 Uhr
ÖKnungszeiten Vorsteheramt:
Mo u. Di, 9:00 – 14:30 Uhr
Do, 14:00 – 16:00 Uhr
Fr, 9:00 – 12:00 Uhr
www.ebg-neuwied.de

Pfarrer*in Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998121
Annerose Klingner-Huss Mail annerose.klingner-huss@ebg-neuwied.de
Christoph Huss Mail christoph.huss@ebg-neuwied.de
(Dienstag freier Tag)
Pfarramt Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998120
Ursula Löhr Mail Pfarramt@ebg-neuwied.de
Vorsteher Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998131
Thomas Dillenberger Mail thomas.dillenberger@ebg-neuwied.de
Vorsteheramt Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998130
Wendy Runkel Fax 02631 8998136
 Mail Vorsteheramt@ebg-neuwied.de
Kinder und Jugend Friedrichstraße 43 Tel. 0171 5228743
Angelika Fitzner Mail angelika.:tzner@ebu.de
Herrnhuter Kinderhaus Friedrichstraße 32 Tel. 02631 9783007
Pamela Brings Mail Herrnhuter-Kinderhaus@ekir.de
Altenzentrum Friedrichstraße 39 Tel. 02631 89980
 Fax 02631 899839
 Mail info@altenzentrum-bruedergemeine.de
Museumsstübchen Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998120
Dieter Bau Tel. 02631 26380
 Mail bau-neuwied@t-online.de
Archiv/Bibliothek Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998120
 Mail archiv@ebg-neuwied.de

Bankverbindung Sparkasse Neuwied IBAN DE56 57450120 0000008599
 BIC MALADE51NWD

Herausgeber Pfarramt der Ev. Brüdergemeine Neuwied
V.i.S.d.P. Annerose Klingner-Huss
Redak�on Angelika Fitzner, Margit Lessing, Susanne Raillard
Fotos/Gra:ken soweit nicht anders angegeben, Redak�onsteam
Gestaltung Fenja Lux , Hannover
Druck gemeindebriefdruckerei.de
Redak�onsschluss für Februar/März � 09.01.
Zuschri�en an Pfarramt@ebg-neuwied.de
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